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müssen miteinander versöhnt und dürfen nicht gegeneinander ausgespielt wer­
den.

/1/ Behnke, H. / Bachmann, F. / Fladt. K. / Süss, W. (Hrsg.): Gnmd:üge der Malhe­
matik - ji"ir Lehrer an Gymnasien sowie für Mathematiker in Industrie und Wirt­
schaft. (Auf Veranlassung des Deutschen Unterausschusses der Internationalen
Mathematischen Unterrichtskommission). - Bd. I: Grundlagen der Mathematik ­
Arithmetik und Algebra. - Vandenhoeck & Ruprecht. - Göttingen, 1962.

/2/ Buchberger, B.: Should Studel1ls Leam Integration Rules? - Technical Report. ­
RISC-LI Z Series no. 89--07.0. - Johannes Kepler University. - A-4040 Linz,
Austria, 1989.

/3/ Winkelmann, B.: Zur Rolle des Rechnens in anwendungsorientierter Mathematik:
Algebraische. numerische und geometrische (qualitatil'e) Methoden und ihre je­
weiligen Möglichkeiten und Gren:en. - In: /4, S. 32--42/

/4/ Hiseher, H. (Hrsg.): Mathematikunterricht im Umbn/ch? Erörterungen :ur mögli­
chen ..Tril'ialisierung" 1'01'1 mathematischen Gebieten durch Hardware und Soft­
ware. - Bericht über die 9. Arbeitstagung des Arbeitskreises Mathematikunterricht
und Informatik in der GDM vom 27. bis 29.9. 1991 in Wolfenbüttel. - Franzbek­
ker. - Hildesheim, 1992

/5/ Oberschelp, W.: Zum Verhältnis 1'01'1 Mathematik, Informatik und Philosophie. ­
In: Bauersfeld, H. / Olte, M. / Steiner, H.-G. (Hrsg.): Informatik im Unterricht
der Sekundarstufe 11, Band 11. - Schriftenreihe des !DM. - Bielefeld. - Band 16/
1977. - S. 35-61

/6/ Weigand, H.-G. / Weth, Th.: Das Lösen I'on Abituraufgaben mit Hilfe 1'01'1 DERI­
VE. - In: Der mathematische und naturwissenschaftliche Unterricht. - Dümmler. ­
Bonn 44 (1991) 3. - S. 177-182

n/ Herget, W.: Mathematikunterricht - Wie geht es weiter? -In: /4, S. 139-148/
/8/ Herget, W.: Ziele und Inhalte des Informatikunterrichts - zum Vergleich. - In: /20/
/9/ Hiseher, H. (Hrsg.): Wiel'iel Termumformung braucht der Mensch? Fragen zu Zie-

len und Inhalten eines künftigen Mathematikunterrichts angesichts der Velji~gbar­

keit informatischer Methoden. - Bericht über die 10. Arbeitstagung des Arbeits­
kreises Mathematikunterricht und Informatik in der GDM vom 25. bis 27. 9. 1992
in Wolfenbültel. - Franzbecker. - Hildesheim, 1993

/10/ So gibt es z. B. bereits an der Humboldt-Universität in Berlin ein Institlll für expe­
rimentelle Mathematik.

/11/ Eine entsprechende Forschergruppe an der Universität Karlsruhe zählt hier mit der
von ihr entwickelten Markgraf Karl Refutation Procedure zur internationalen Spit­
ze.

/12/ Fischer, R. / Malle, G.: Mensch und Mathematik. - B. I. - Wissenschaftsverlag. ­
Mannheim, 1985

/13/ So weist Winkelmann /3/ darauf hin, daß Computer schrittweise bisher mensch­
liche Tätigkeiten übernehmen, nämlich zielgerichtetes, ergebnisorientiertes und
algorithmisches Umgehen mit Zahlen und Symbolen.

/14/ Es ist zunächst nicht erforderlich, einen Versuch der begrifflichen Abgrenzung die­
ser drei Termini vorzunehmen. In der Tat sind die Übergänge fließend.
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/15/ So sind die Springer Newsletter 4/1992 auf jeder Seire mir ansprechenden dreidi­
mensionalen Compurergraphiken angereichert. auch wenn auf diesen Seiten nur
Werke zur ,.klassischen Mathematik" aufgeführt sind' nd auf der ..Schlenderta­
sche" für die Teilnehmer der DM V-Tagung 1992 in Berlin prangte ebenfalh eine
dreidimensionale Computergraphik. Mathematiker sind damit wohl bereits den von
ihnen verursachten und von den Infonmllikern durch entsprechende Soflwarepro­
dukte zur Vollendung gebrachten Darstellungsmöglichkeiten voll erlegen'

/16/ Knöß, P.: Fundamel/lale Ideell der IIIj(ml1alik im Malhemalikulllerrichl-(;I.II//(I­
säl:liche Üheriegullgen ulld Beispiele fiir die Primarslufe. - Deutscher Universi­
tärsverlag. - Wiesbaden, 1989

/17/ Schweiger, F.: Fundamelllale Ideell - eine geisleswissenschajiliche Sludie :ur Ma­
Ihematikdidaklik. - In: Journal für Mathematikdidaktik. - Ferdinand Schöningh. ­
Paderborn 13 (1992) 2/3. - S. 199-214

/18/ Dabei lasse ich offen, ob es bildungsrelevante fundamentale Ideen der Informatik
gibt, die nichr bereits fundamentale Ideen der Mathematik sind.

/19/ Appel, H.: Ergehnisse einer I'ergleichenden Ul1/ersuchung :u den Au.\·,,·irkungen
des Einsalzes \'on inleraklil'en Graphiks."slemen hei der Begrifj:~hildunguml Sat:a­
neignung im Geomelrieunlerrichl. - In: /20/

/20/ Hiseher, H. (Hrsg.): MalhemalikUl1/errichl und Compuler - neue Ziele oder neue
Wege:u allen Zielen.? - Bericht über die 11. Arbeitstagung des Arbeitskreises Ma­
Ihemalikunlerricht und Informatik in der GDM vom 8. bis 10. 10. 1993 in Wolfen­
bülte I. - Franzbecker. - Hildesheim, 1994

/21/ Beck, U.: Ziele des :ukünftigen Informalikul1/errichls sind Ziele des Mati/enllllik­
unlerrichts. - In: Journal für Marhemarikdidakrik. - Ferdinand Schöningh. - Pader­
born I (1980) 3. - S. 189-197

/22/ Förderverein MNU: Perspektil'en des Informatikunterrichts im allgemeinhildenden
Schulwesen. - Beilage zu: Der mathematische und naturwissenschaftliche Unter­
richt. - Dümmler. - Bonn 44 (1991) 2 (3 Seiten)

/23/ Empfehlungen :um Schulfach Informatik (.'lek. 11) und :ur Aushildung I'on Informa­
tik-Lehrkräften. beschlossen vom Fakultätentag Infonnatik am 14. Mai 1993. Aus
der Zusammenfassung: " ... Daher sollte das Schul fach Informatik in Zukunft stär­
ker gefördert und in der Sekundarstufe 11 zu einem obligatorischen Ptlichtfach für
alle Jugendlichen ausgeweitet werden ..."

/24/ Löthe spricht in /25/ gar überspitzt von der .,vergreisenden Mathematikdidaktik".
/25/ Löthe, Herber!: Was ..Iril'ialisieren". was ..kompli:ieren" informalische Melhoden

in der Schulmathematik? - In: /4. S. 21-24/
/26/ Vergleiche hierzu die Tagungsbände des Arbeitskreises Mathemalikul/lerrichl und

Informatik in der GDM /4, 9, 20. ferner 12.27,28,29,30,31/
/27/ Hanisch, G.: Die Auswirkungen der Compuleralgehra auf den Mathel1lalikunler­

richl. - In /4, S. 14-20. - (Unter dem Titel Der Mathemalikunlerrichl :u Seginn
des nächsten Jahrtausends auch in: Math. Schule. - Päd. Zeitschriften verlag. ­
Berlin30(1992) 10.-5.513-521)

/28/ Hiseher, H.: Neue Technologien als Anlaß einer el'lleUlen Swndorthesliml1l/l//g Fir
den Malhematikul/lerrichl. - In: mathematica didactica. - Franzbecker. - Hildes­
heim 14 (1991) 2/3. - S. 3-24
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/29/ Körner. H.: Neue Bi/dulIgs:ie/e dure!l dl'll COl1lfilller:' - In: N. S. IX-23/
/30/ Körner. H.: Wid{'/' deli Mer/lIJdell:walig o/Ille .alll·r!lilig goes·. - In: /20/
/31/ O~simitz: Modelliel"//lig dYllal1lisc!l{'/' Sysreme -WII:U:' -In: /20/
132/ JMD (Hrsg.): Themenaufruf für das JMD: COl'/lfiurer im M(l{!lel'/larikul/fe['['icilf. ­

In: Journal für Mathematikdidaktik. - Ferdinand Schöningh. - Paclerborn <'\ ( 10X7)
4. - S. 331-333

/33/ Issing. L. J. (Hrsg.): Mediellpüdagogik im IlIjiJl'l1lariolls:eira/rer. - Deutscher SllI­

dienverlag. - Weinheim. 19R8
/34/ Bund-Länder-Kommission für Bildungsplanung und Forschungsförderung: M(/(e­

ria!iell :ur Bilduligsp/allulig. - Heft 16. - Gesamtkonzept für die infomlationstech­
nische Bildung. - Bonn, 1987

/35/ Kron, F., W.: GnllldH'i.vseli Didakrik. - UTB für Wissenschaft. - München. 1903

332 M(l(hel1larik ill der Sc/wie 32 (/YW) ()


